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e wird auch im alb. ie: jedoch ist die Übereinstimmung
beider Sprachen nicht vollständig, djemgn Dämon, dhjetg
zehn: tg ist Suffix wie in mjaltg. kjgrtöj certo. ljepur Hase,
mjaltg Honig: mjal Pouqueville; vergl. i ar te golden, mel
Hirse: i mel te. mjek medicus. miez in miezdit Mittag Rossi.
pjek braten: aslov. pek. pjepgn g. pjepgr t. Melone, piergulg
Weinstock: mrum. pergulq conv. 383. pjerth pedere: slav. pitd
aus perd. pjesg Theil: it. pezza Schuchardt 3. 48. pjeskg Pfir
sich: it. pesca. pjetroseli. rjetg Netz, sal'g Sattel. sarg Säge;
saröj vb. vjers verso, poema. vjetgrg alt. In mjaltg, salg, sarg
scheint ie zu iea fortgeschritten wie im rumun. Man beachte

tjegulg tegula. kierg, mrum. kerg, currus; ferners batiel battello.
lcestjel castellum. rastiel rastellum. erdent Silber, miestri-a
mestiere krist.

III.

Tonloses e unterscheidet sicli von tonlosem i nicht: es wird

daher das eine für das andere gesprochen und geschrieben und
zwar sowohl in den lat. als auch in den aus andern Sprachen
stammenden Worten. Welche Form zu Grunde zu legen ist,
zeigen die benachbarten Laute, in manchen Fällen der Ursprung
des Wortes: dass mrum. ardpiti le alae auf ardpete le beruht,
ergibt sich aus p und t. Für misdle aus mesdle spricht lat.
mensa und m; für arupsire und skodsire aus arupsere und
skodsere s und bei dem letzteren auch oa; ebenso stehen odssi

le, podmi Ue, vdsi le, pdti le für odsse le, podme Ile, vdse le,
pdte le; skdpirg, skdpitg für skdper§, skäpet§ usw. Analog ist
der Übergang des tonlosen o in u.

Mrum. apicidcza arisidsk§ placeat dan. 37: *dpsca, für
areseask§. i^Eca^tpe tsedtsire cicer kav. 222. für tsedtsere: * cecerem.

i'C'.iry aAe tsidpi Ue caepae dan. 11. für tsiape Ue. -'Cir.'Ci tsintsi
quinque kav. 217. aus älterem tsintse. T^tpcnr aou tsirdp lu for-
nax dan. 29: bulg. cen.p Scherbe, aslov. crep ri&gt;: a für ea ent

spricht aslov. e. T^tpecGiou tsiresiu cerasus dan. 15: drum, t Sir ei.
di et kop. für de: auch drum. didea dabat luc. für deded
beruht auf lat. dedi. ^ez'Citi aae dzedziti Ue digiti dan. 17.
für dzedzete Ue, deddzete Ile: drum, deddzet. VTiraoAhicexou dispolatu
nudus kav. 190. (dispoliatus) neben Txcod: teilt, desfdptsi aperti
dan. 41. (disfacti): drum, despujdt, desfgkutsi. -ouiavi'lL'j dum-


